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Iahkqung « prmfikcv, Nebraska, Donnerstag is. ins-sit »m- Numm- 

Allekei ans Stadt nnd Land. 
des 

»Im Moorgarten.« ein Roman 
aus Dem Leben von Lonise Roth, beißt 
die neue Erzählung. wtnnit wir in der 

nächsten Nummer der ,,Germania« 
beginnen, woraus wir jetzt schon hin- 
weisen möchten, da derselbe von Anfang 
bis zum Ende abwechslungsreich nnd 

spann-nd ist- 
——- Vadersen Brod. sandten Dienstag 

eine Carload Schweine nach Sioux City 
—- Es tall immer noch nicht Früh- 

ling werden, denn morgens ist es noch 
rauh nnd kalt, ja nachts friert es sogar. 

—- Otto Brüggemann kehrte atn 

Samstag von einer ansgedehnten Ge- 

schüitsreise nach Süd-Dakota wieder 
heim. 

— Wir verweilen unsere Leser aus 
zwei Artikel aus einer ande7en Seite, 
nitnilich ,,Nebrasta Staatsverband« 
und ,,Stimmt stir Harmoni« 

—- Hans Jversen reiste Freitag nach 
Sionr City, nm die SaloonEinrichi 
tanzt zu sausen flir sein Geschäft welches 
er in nächster Zeit nach dem neuen 

Steingebitu e an Broadwah verlegen l 

wird 
— Die 12 Junius-Unions von der 

Umgegend von Blooinsield hielt- n hier 
Sonntag eine D legatensSitznng ab.: 
Herr Hean Basis-r wurde zutn Pritsis 
den und Frant Baughn zum Gelchästss ; 
sührerjtnd Selretär erwählt. ( 

—- Montag Absnd feierte Frau 
Georg Soll ihren 43 und am Dienstaa 
Frau Heitry Grohniann ihren 33- Ge 

hurtstag. Da beide Frauen einen 

großen Belanntentrssis haben, hatten 
sich natürlich dis le Bilannte einge- 
funden, nin das Fest mitseiern zu hel- 
sen. 

——»Morgen, Freitag, finden in 
Nebraska die Nimm-Wahlen statt. 
Wahlbnden sind ossen von 12 Uhr Mit- 

tags biö9 Uhr Adend6. Es ist die 

Pflichteinss jeden Stimmberechtigten 
zn stimmen, damit er nachher nichts zn 
ticken hat, wenn die Wahl nicht so aug- 

siillt wie er es wollte. 

— Von Peter Hausen ans liolorado, 
welcher srither siidöstlich von hier wohnte 
und iin letzten Jahre nach dort verzog, 
lani gestern die Trau"erlunde, daß seine 
Frau plötzlich gestorben sei. Samstag 
erhielt einer seiner bier wohnenden 
Sohne noch einen Brief, daß seine 
Mutter wohlan sei. Die Leiche wird 

jedenfalls nach hier gebracht werden zur 
Beerdigung. 

—- Ter Schristleiter der »Ger- 
rnania« war lebte Woche nach Omaha 
in Geschäft-Im wo er Gelegenheit hatte, 
mal wieder ein anstandiges Feuerzn 
sehen, wodurch des Ames Gebäude an 

16. und Furnam Straße vollständig 
zsrstört und ein Schaden von Isido, 000 

angerichtet wurde. Gleichzeitig machte 
er die persönliche Bekanntschaft non 

Indien harmon. Gouvernenr von 

Obid, welcher ans dem demokratischen 
Iietet slIr Präsident laust und im 

Anditorinrn vor einer ils-er sinnt Per- 
sonen zählenden andrerschast seine 
Gründe darlegte. warum er nnd Uber- 
dnnpt das ganze demokratische Tinet gr- 
nsndlt werden sollte. 

—-— Es scheint, dait stoße Rossi-en 
» 

gierigen gemacht werden« um die riet-- 

erriet-e Bahn wilden Niobe-re nnd 

Sidnr Sied. enden schen lange die 

Rede am. zu benen. CI würde is end 

sur die Schie. wie Vereinen-m Mem 
netd nnd Gen-er den graste-e Waden 
sei-. seien diese dort eine Leda ser- 

tmndes würden nnd niett allein die 

Sud-. sondern euch die kenddeseedner 
worde- gressen Linden derm siehe-. 
kse Verweile. weide dem Fersen en 

der Linie den-e erweist-m ten-e em 

mer tritt 00 selber einlegen- m 

wurde- edse site sue ne sei-es Beter 
derartige-neuere greie Weitem see 

wette-. sondern die rund Und est 

sehr es fresse steige-. esse werde- eq- 
iidos Umsonst-rette weis-m en Oe r ou 

du DOM« wide weites Usede 
finde-. stundle seidene-« wette 
Im eese der dem esmene sowei- 
Cne seder sesee diese-e Unter-desse- t- 

eeei see M ienee Interessen-s es- 

sit-stil- 

Kirchllchesk 

(llnter dieser Rubrik werden wir alle 

kirchliche Nachrichten bringen nnd er- 

snchen die Herren Pastoren, uns diess- 

bezügliche Notizen zukommen zn lassen.) 

ZU lach. Dreiksltiglieitssxkirelkh 
General Synode) 

Gottesdienst jeden Sonntag, morgens 
um 105 Uhr. 

Der Franenverein der ev.-lnth. Trei- 

faltigkeitsgemeinde wird sich am Ton- 

nersiag, den 25. April, anf der Farin 
des Herrn Rudolf Lafreap versammeln. 

Nächsten Sonntag Abend wird in der 
Trinitaties Kirche wieder englischer 

zGottesdienst stattfinden, beginnend as 
Uhr. Alle Deuiichgcknglifchen find zur 
Theilnahme eingeladen. 

,- 

Am Sonntag Nachmittag, den 28. 

April, wird Pasior Ollenbnrg wieder 
im Northview Schnihans predigen. 
Alle Deutsche der Umgegend mögen er- 

scheinen. 

An die Herren Pastvrem 
Wir möchten nochmals die her-en 

Geistlichen steundlichst ersnchen, uns 

doch etwaige Neuigkeiten, wie Gottes- 
dienste, Hochzeitem Kindtaufen n. s. w., 
welche in der Gemeinde vorsallsn, zn 
berichten, da wir nicht gnt bei jeder 
Gelegenheit dabei sein können. Die 
Spalten der ,,Germania« stehen Allen 

zur Verfügung einerlei zu welcher 
Kirche Sie sich bekennen· Wir schließen 
keinen aus. möchten aber gerne sehen, 
daß a l l e Gemeinden nnter der Rubrik 
,,Kirchl-ches« verkreten seien 

Die Reduktion. 

Jakob Friedrich Rose. 
Wohl die ganze Umgegend hat von 

dein traurigen Unglücke-full gehört,« 
welcher sich vergangenen Freitag, den 

12. April, ans der Farm des obgenann: 
ten zutrng Tcr Eigenthümer selbst, 
Jakob F. Rose, iani beim Eggen auf 
räthselhaste Weise zn Tode. Man nimmt 

an, dasz er beim (5«ntleeren der Egge- 
stolperte und mit seinem stopf auf die 

Egge fiel. Man fand ihn tot. 

Obgenannter Herr wurde am W. 

Mai 1869 bei Lonigville, Ohio, ge- 
boren· Jtn Jahre 1884 zog cr nach 
Sinithland, Jowa. Daselbst verbei- 

rathete er sich am Z. April 1895 mit 

seiner ihn nun über-lebenden Wittwe 
Mathilde, gebotene Steinhofi. Jm 
Jahre 1909 verzog er mit seiner Fa- 
milie nach Bloomfield, Neb» und kaufte 
vor 2 Jahren die Gartner Farin, zwei 
Meilen nordost von der Stadt- 

Ans zehn Geschwistern ist er der erste, 
den der Tod abgetnfen hat. Er hinter- 
läßt in schmerzlicher Traurigkeit seine 
Gattin Mathilde nebst den Kindern, 
Entmu, Frieden Simon, Gabst-im Yetta 
und Landta· Ferner feine Brüder Leu-is 
Rose, Bloonifield; Heinrich Rose, Men- 

to, Kansas; John Rost-, Hornitk, ;’ta.; 
Carl Mate, Nilettlz Netz seine Schnee 
stern: Maria Mel-horn, Anna nnd 

JChkifline Weber. Hei-nich Ja; Lusma 
jlly nno tiniaoety stinkt-, Löwen-finis, 
thelche alte anwesend sind. 
L Sein oeedlichenet Körper wurde 

igeslekn von tek Itinilalitl Kirche aui 

fdeken Muthes tseigeievt. Herr quswk 
Ottenheim verdigte til-er vie Werte 

Atlas-s Psalm M. set-. st. Der til-or 
lang eine einbemtevatte keck-erbarmte 
Greises Gefolge und Blmnenspenden 
ebnen den muilekhaisen verstorbenen 
sales Rele. Leuten lieben sit-gehangen 
anbieten wie innige then-tadelt 

dates-gang. 
lWen keinem-ein« weihe um set dem 

Tode uns Beimde meines Wem-s 
uns Mutter le hallet-O m Deus ge 

Jenae- tsism spalten me seen-ne im 

liefen stets-tempe- I ui sue 

»l. .l »O I e s e use litt-me 

set-at time Ists-owns s- tm 
Und-lesen In Muskel-. set-s ste. 

Jst-e sei Insect-s set-ei. Use Ie· 
tell Ins annual 

; V. C- IksÆdlls 1 
Ie. sahen Its-tatst cis-» les-»F 

hltm Ins-. 

Creighton Korrespondenz. 
»Ihr itbt euch in steten Reisen, 
Die Welt ist euer Vaterland.« 

Ter Frühling ist jetzt da, kein Zwi- 
sel mehr, denn gestern zog die erste 
Zigeunerlarsivane in diesem Jahre 
durch die Straßen unserer Stadt- 

Acn lit. Appil werden die Vorwahlen 
abgehalten und während der lebten 
Zeit kommt sich der zur Art dsr gewöhn- 
lichen Feld-, Wald- nnd Wiesenwithler 
gehbrende Mensch ordentlich bedeut-nd 

vor- Seine Postsachen verdoppeln sich 
mindestan er bekommt liebenswürdige 
Briese von Wahllundidaten nnd solchen, 
die es werden wollen nnd zahlreiche 
Zeitungen geh-n ihm gratiä zu. Gar 
ost allerdings fodern solche, Zusat- 
dungen gerade das Gegentheil von dein 

was sie bezwecken, 
Der Durchschnitts-dürstet hat jedoch 

seine eigenen Jdeen ltber solche Sachen 
und laßt sich so leicht nicht in letzter 
Stunde durch diese Wahllistliteratnr 
beeinflußen Die Hauptsache tit, daß 
wir alle sttr gute anständige Leute, die 
es ehrlich mit sich selber und mit ihren 
Mitmenschen meinen, stimmen, die 

Partei spielt heu»tzu·age nur noch eine 

sehr kleine Rolle, und damit sangen 
wir am besten zu Hause au. Tilchtige 
Geschäftsleute stlr Stadt- und Conutys 
beamte aus-mischen ist die Pflicht eines 
jeden, dstnit m iueu wir Leute, die Ihr 
Geschäft, iu dem sie im bürgerlichen 
Leben thiitig sind, verstehn, mögen 
sie nun Former, Kaufleute, Juristen 
oder sonst was sein und da wir Deutsche 
in diesem tksounty Inder Mehrzahl sind, 
so laßt uns versuchen auch in diesem 
Verhältniss unter den Beamten vertreten 

zu sein« Aber doppelt vorsichtig müssen 
mir bei der Aufstellung dieser deutschen 
itandidaten sein, denn zu leicht werden 

wir alle von unseren aineritanischen 
Mitbürgeru verdammt, wenn einer 

unserer Landsleute sich etwas-zu Schul- 
den kommen laßt. 

Heinrich Jessen wurde plöttlich nach 
Dnlaha berufen, woselbst sich seine sinnt ! 
im Krautenhanse einer Operation ; 

unterlagen lsnttin Am ihrem Auskom-J 
suen wird gezweifelt. 

Otto Möller’3 Schwiegersolm, ein 

Herr ..’(ol)nson, kam letzt: Woche ans 

Siid Dakota zurück, um wieder in 

ituor Contrib, 7 Meilen östlich von 

lssreigbton zu formen Er hatte bei 

löoluinbe S. Ti» eine Viertel-Seinen 
Regierittifig7atid, ersiillte die vorschrifts- 
miiftigeu Bedingungen Und erhielt sei- 
neu Knnsbries (Deed) von Lutcl 
Samuel. 

Otto Heiidricksz, der tüchtige in 

Vrozobssitfszlverzeihen Sie das harte 
Worts Fleischerlaken angestellte Blockges 
felle, geht in ähnlicher Stellung zu 
Fred Hufsmith nach Hurtiuglom 

Von Deutschbnrg zurückgekehrt liest 
sich stritt Voll, Er« wie es einem 

»Polititer«« zukommt, non dein Bes- 

rschterstatter inte biewen nnd die 

«,å-nncitas Tec« widmete dem ehe- 
maligen Bleemiirlter eintn setze an- 

ectenueuden Artil l- 

Dr. Echmaun ifi einer der inter- 
essant-Um Chckukim Versuchung-, 
Im Held-us von ls70s—ss7l machten 
m dtutjmmt Wiss-! tm I. Fess- 
artiuekteoseqtmem mit. wakdehtwek 
verwundet und stumme noch seiner 
dementsin Medizin: et bat den OM 
eines Mk »Wenn sum nnd mit 

Ums sei-m deue keTQel et aus«le 
Landmann stumm-usw 

Mo den Adam-. m Sehn Dahn 
ist«-sann mitth- n Miste mit 
III-Mo Ins-abst. il ehe-sum m 

m mmu must-I Inst-stunk Insow. 
Was Ist Rossi-I sammt-n us- 

MU CI Its ist« muss Nimmt III 
sum-ni- m Imm Ia m Kot-usw 
tu obs fmd tu stumm-OW- imm- 
nwsh Mut-u NO ON Im In 
tm sw- Wumtms IM. m in 
usinin sonst-Um Ums-O u— Ums 
Mut sum Ins-Um inne-Mit uns-m 
ausmle tm Hemmt- asmm m-. 
Im« IW w Maus-m m usw-w 

; Im muss-n Ism- ziuy es M 
how-. Ins-muss III In 
Ins-. Im III Witt- III- 

teit macht sich überall geltend, denn die 

Zeit der groß-n Viei)-Rnncho«3 isl 
vorüber. Die Prairie wird mit Tenno-·- 
pfliigen gebrochen nnd der Genusse- 
nsld Obstbnner ninnnt den Pan dass 

Viehzlichthg ein. Laii", dass noch nor f- 

Jacren silr 6 Tollan den Acker gekauft 
werben konnte, kostet augenblicklich das 

zehnfache nnd mehr; der energische 
fleißiile Ailsiebler ans den Nord-s nnd 

Wesisinaten verdrängt seinen siidlichcn 
bequemelen Bruder. Weges Leben 

herrscht in den Laiibstitdten, die in 

lesittr Zeit wie Pilze iiber Nacht and 
dem Erdboden geschoszen zu sein scheinen 
Mo esz ist ein gesundes 2l"lzirel)stl)iist-l 
und ein dauernder Fortschritt, w lchre 
der Eolskiiste bevorsteht 

Vtolvnsville selbst ist eine der ältestes-s 
Städte Texas und war leit Jahren 
einer der bedeute-isten Blase, uon denen 

der Oandel mit niexitaniichen Produkten 
n«ch,den Vereinig·en Staaten nnd nir- 

gekehrt betrieben wurde, es hat heute 
noch ein entschieden meritanitchess Ge- 

präge und die spanische Spsache ver- 

nimmt man gerade so oft wie die 

englische. 
(Fortsehungsolgt.) 

»o- 

Möblifstxs Zimmer ngesucht 
Eirrzelner Herr sticht möblierteo Zim-: 

mer, wenn möng mit Friihstück." 
Nähere-i in der Qssice der ,,Germania.« 

filnfer Osmond Korrespondent. 
. Lesten Freitag feierte Hemrich Nieszess 
seinen (35. nnd am Sonntag Jobn 
David seinen 54 Geburtstag im Kreise 
vieler Berwbndr und Freunde. Wie 
immer, so war auch vier für vie leib: 

iiehen Bedürfnisse gut gesorgt- 
Letzten Donnerstag fand die eheliche 

Verbindung non A. Gregerfon mit 
Lillie- Fbliers in Hoover statt. A. 

Gregerson ist ein junger tiichtiger 
Fasnier und die Braut ist die einzige 
Tochter von Herr und Frau Carl Fäl- 
kers von hier. Die jungen Lents werden 

ihr Hesm auf ein-r v n seine-J Vateer 

Farm südlich von hier trauben- 

Ain lehten Toiiitcrfiag erhangte sieh 
in seinem Stall August Dittmann Ter- 

s lbe lthte eine Rai-m 7 Meilen siidt"eh 
bosl hier gerentei. Krankheit« foll die 

Ursache sein, die d n unalirrilichen Mann 
in den Tod getrieben hat; er h nier- 

laßt eine Frau mit 10 tKindern 

Maus Mienen kaufte von J- Nim- 

laisen Si Acker Land, nahe bei der Stadi, 

siis sitzt-in Maus gedenlt alles mit 

Atialfazn besaen und will Wollt-int- 

Sehn-eine züchten. 
Mo tag, d·n l.·-. April, feierte anrh 

Frau Wilhelm Baue ihren liteburtdtag 
leie- scheint beinahe so, als ob alle Mist- 
deutiche hier im April geboren sind- 

liasl cito-var in litsrhiiftgans 
gelegsiiheiteii nach Ziour liinu 

Onkel J. D. Haufen nardostl 
von irr-r ivolmimit, tenrie am Samstag z 
von einer k- tue-sanken Reise irn Runda 

Tzurint, no er seine dort wohnenden« 
r Liyshsic Witwe-: :-·-:is. U r lese-: n Unrecht 

met von seiner ttteise »in eriableir niaklt 
aber dinh herzlich froh, kaii er ini d r- 

hier ift. 

VOIIOIIU Mo Month über im 

Jahre, mit Werd und Roms-D um ja 

Amor Comm- BiehWesundhcstdouwkk 
zu vers-ums- 076 per Month Aue-irr 

Rer 

tm Mc List-, Lin Isgg Meist 
ums Geists-Ins Mk Das-a Ist-link nah III-I 

Wust-ihm Uns Co. 

Gast III-ist- su Dem Sams- in 
Jst-U sehn-usw 
Sau-I III mir-Ost U- MIQ m 

ans-a san-Wis- syst 
acu. somit-. man-s su- 

Uih um Ia Ost-us « Mino 
Im- Mt Unmut-mass Isme- 
sou- 

Pim MI- Mssiauug mis- n 
nam- ens-m demg- M das Mit-. 
t- mn M mi- W 
W O 

Nov-i I, Ums sann-I Lu» kaum-J 

1 

t« 
1 

« 1500 Heisa-ten eklntstltns. 

,,Tltauie« untergegangcm 

Der Tantpfcr sank n Stunan nnd 55 
Minuten nnch der Flollission 

mit ntcincnt Eisbckg. 

Sonntag Abend nm 10 Uhr 25 Min. 
kollidiertc der Tatnpfer »Titanic« non 

der While Stat·:!’nlie snit einein Eis- 
berg ungefähr 500 Meilen von Halifar 

:nnd 1000 Meilen von New York anf 

lder Fahrt von Sonthampton nach New 
Wort nnd sank am Montag früh um 

galt-, also It Stunden nnd 55 Minuten 
nach dcln Zufalnmcnftosp Es befanden 3 
sich 1320 Passagiere an Vord, die 
Mannschaft zählte 860 Personen. Gleich 
nach dem Unglück wurden brahtlose Te- 
peschen um Hülfe ais-dgesnudf und die 

,,(-5arpathiu« war der erste Damper 
welcher auf der Unglückszståtte erschien 
und kannte 075 Personen, weiss-as 
Frauen nnd Kinder, retten, welche sich 
in den autogeieyten dtiettnngsböten be- 

fanden. Von der Mannichaft scheinen 
nur wenige gerettet worden zu sein, 
höchstens die, welche die Nettnngttböte 
bedienten. Unter den Passagiere-! der 
t. Kajiite befanden sich die Reichsten 
der Reichen von Amerika. Au der Spihe 
der Dvllarlöuige unter den zahtgästen 
steht Johu Jaeob After, der filr feine 
Person allein über 0150,000,000 ver- 

fiigtz er und seine junge Frau keinen 
von der Hochzeitsreise von Europa- 
zuriick. Benjainin Guggenheini, sein 
Vermögen wird auf Mö,000,000 ge- 
schätzt, tslevrg D. Wiedener, Sohn des» 
Strafzenliahuniaguaten P. Wiedenerj 
von Philadelpl)ia, dein sät),00tt,0l)0’ 
1zur Verfügung stehe-n, u. s. iu. l 

Einil Venndeis von Oumha und( 
Maiok Archive-to Bun, periönncheel 
Adjutant des Präsidenten Tast, waren 

ebenfallo Pniiugiere de-« ocrungliickten 
T ampfereL 

Ter gesunleue Tmupfer war das» 
grsisete Schiff der Wett, der Tonnen? 
getinlt beträgt sitzt-H die Länge 882 

Fuß n ztolt unr- dn».- Diplaeeinent 
neun-U Tonnen. Er hatte sit-« Säcke 
Poftfnihen un Bord und war mit einein 
.ttvfteituiifivaiid von lti Millionen 
Totlurv erbaut, dein eine Versicherung» 
von .-3 Millionen Tollarcs gegeuiibert 
steht. CI war die erste Reise nnd michs 
die lestc, welche der stotze Damper 
machte-, denn er liegt jeht zwei Meile-us 
unter dein IJieeresJspiegeL ! 

Die bis heute Mitten eingeln ftutn 
Teilesehen bringen keine Nachrichten,i 
dusi noch uielir Tierssagiere gerettet wor-; 
den sind. 

» 

Achtung. Herinannsfiilmel 
Alte .t)ersnnnnosöt)nc sind dringend 

getreten, asu Lautstng, den gn. :llprit, 
pünktlich tur Ertra-Verimnnituug zu 

erscheinen, da dringende Neichiifte vor- 

liegen. 
Jotni Nrolnuunin :lind. l'airens. 

Seit-etlic. Präsident 
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Marktbevicht 
Jede Woche korrigttt von 

Saundets-Wetirand Compauy 
Bioomfictd, Nebr., m. April 1912 

Wehen. .......................... 89 

Korn (neucs) ...................... M 

Vafn ........................ 47 
Roggeu ........................... 72 
Weksie ............................ 95 
sFlCchH ...................... Les 
Schweine ......................... 7.30 
Butter ............................ 25 
mer«-. ...- ...... .......... 10 
Kartoffeln ....................... 

Frcd Wiese-, 
Der Landmann, 

Versicheumgcm Oeffentlichet Note-· 

Listen Süd Vwadway Str» 
Bloomsield, - Neb- 

Augen untersucht und Brille richtig 
angepaßt Dr. L. C. Melkk. 

u
 

EIN-«- XIn commercial Hotel werden 

iLonntago Mittagsztnahlzeitcn ierviert 
für no Crnto für Vloomsield Einwohner. 

W WHUUJ ULITMLJ U 

Soeben erhalten eine reiche Auswahl 
feiner Juwelen, sowie ein reiches Assorts 
tncnt schöner Silbe-muntern 

A. J. Schrddetz 
gegenüber der Postoffice 

Wer frinc Landschaswc nnd ,,Flafh 
light«-.·Vildek haben will, spreche vor 

bei (-8. F. steifen. Zufriedenheit 
garanticrt. 

Vncklcn Vateinc Zenolenin, Liquid 
Ikoal nnd Kreis Tip. 

Atti-Un Kalar Trug Co. 

Wollt Ihr einen Vamain in Creusa- 

Zeparntorszs, so besucht N. A. Beach. 

— Nu Ponn ist prciomiirdig zu ver- 

kaufen. Nälscrets in der Lyfjcc der 

,,(—»5crnmnia.« 

Höchste Preise für Butter-fett uns 
Eier nnsrdcn bezahlt von 

R. A. Bruch, Unsinn Ztatiom 

OZT JOTBU ME- Tith 
ijiH ka1-k-nei.i)t.r») han« 

Tit"1’ccnulandTr1j:«-1nnn lsrt dqg 
A1incciminnsmsrln mit Haku l« Stim- 
uusn svxniulncnncsrtk nu-«lml'n Die Mik- 

zHusciuz nicht«- Onncqrn Hinunter-» non 

Den Mnnrii Jsciglinqr qrnnnnt morden 
Ins Franc-n werben nächste-z Jahr die- 

selbe Vor-limi- nnkdcr eint-ringen· 

-—- Herr W. F. Nove. der saue- 
ivunncnde Präsident der Secvriiy SM- 

Bank von Ovmoud, erhielt von feinem 
Bruder Liio in Oregon ein Schreiben 
f.i...»I.-« kazpika spart Ums 
T« a ich Iveiß, daß Du immer fortschritt- 
lich ia Geschäfte-fachen Mi, io music 
ich Dich hiermit suf einen oieiverspw 

Jan-en Geschäft-weis auf-einsic- 
. 

mass-Im U- hcei Jud Inst »Im CVMIH 
Lin-bildet weiche eine Rose-fem- is sit 

rsiiive von Votum-v Oregon« onst-Ists 
Zwi. W Iouka know-m Kam os- 

quichoiii werde-. weiche sich in eise- 

Liadte veriivoiisimsm kenn Nu- 
jIiIII Iou W bis 75 ice-m Ui stü( 

wend. se Jud see Give CI säm- is 
einem Jud-e IU.W0.IW Dösm II sc 

keimt- Isi Hund«-m onst-is W- 
»sama« wenns eis Reingewinn II ei 
mi- MOIII sieh-es sue-Ie. die zott- II 
Nimm-. m- Oiumv einem Isme. 
kie sum seide- im tm W 
must-. weist- sie cui um ais-M 
be- IisuI ums-- Ieise-. sk- sit 
Isme- Iiit site-M b hie-I see hist 
III-ideen. to must seh lu- W 
Inn Diome- iu heimk- Issis« — 

tm omä how-EIN Isme- pss III-es 
Ums- PIe Mutes colle- M Ist ist-« 

Heim-us Los-I steil-II Mc is 
stets-is II Its-I U- W VIII 
Ists- UI III-I M 


